
§ 1 See-DatenÜbermittDV — Anwendungsbereich
See-Datenübermittlung-Durchführungsverordnung
Stand: 01.10.2024 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Diese Verordnung regelt die Übermittlung der in § 9e Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 und 6 des
Seeaufgabengesetzes bezeichneten Daten durch die datenerhebenden Stellen an nichtöffentliche
Stellen.

(2) Datenerhebende Stellen nach dieser Verordnung sind die Behörden der Wasser- und
Schifffahrtsverwaltung des Bundes.

(3) Nichtöffentliche Stellen nach dieser Verordnung sind

1. Hafenbetriebe,

2. Schiffsmeldedienste,

3. für die Hafenwirtschaft tätige Dienstleister, insbesondere Schlepperbetriebe, Terminal- und
Kaibetreiber, Festmacherbetriebe, Speditionen, Transportbetriebe, Schiffsausrüster, Schiffsmakler,
Reparaturbetriebe sowie weitere Servicebetriebe,

4. Einrichtungen, die Forschungsvorhaben durchführen, die von öffentlichen Stellen beauftragt sind
oder die im öffentlichen Interesse liegen.

Zitiervorschlag: § 1 See-DatenÜbermittDV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/See-Daten%C3%9CbermittDV/1

nu:legal § 1 See-DatenÜbermittDV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


